
Protokoll der Generalversammlung des Pressevereins beider Basel 
vom Mittwoch, 27. April 2011 in der Aula des UKBB. 
Anwesend: 21 Mitglieder, 7 Vorstandsmitglieder 
 
 
1) Begrüssung: Co-Präsidentin Elena Monti begrüsst die Anwesenden und die 
Gäste Daniel Suter, Impressum-Präsident und Urs Thalmann, Impressum-
Geschäftsführer.  
 
2) Zum Stimmenzähler wird Sebastian Jüngel ernannt. 
 
2a) Bericht von der DV: Da Urs Thalmann nicht lange bleiben kann, wird 
Traktandum 7, Bericht von der Delegiertenversammlung in Zürich, vorgezogen. 
Elena Monti erteilt Urs das Wort: Die DV hat beschlossen, den Beobachterstatus 
beim Schweizerischen Gewerkschaftsbund aufrecht zu erhalten. Ein Beitritt 
wurde weiterhin nicht erwünscht. Nicht zuletzt dem SGB ist es aber zu 
verdanken, dass die «Tripartite Kommission des Bundes im Rahmen der 
flankierenden Massnahmen zum freien Personenverkehr» sich dieses Jahr die 
Löhne und Honorare von Journalisten anschaut. Eine Einmischung der 
Tripartiten Kommission hatte in anderen Sparten bereits Verbesserungen zur 
Folge.  
Urs teilt ausserdem mit, dass die GAV-Kommission von Impressum beschlossen 
hat, neue Strategien in Angriff zu nehmen. Es werden noch Ideen gesucht und 
die Sektionen sind aufgerufen, Mitglieder in die Kommission oder Vorschläge 
für das weitere Vorgehen zu bringen. Dabei geht es vor allem darum, die 
Verleger überhaupt dazu zu bringen, wieder an den Verhandlungstisch zu einem 
General-Arbeitsvertrag zurück zu kehren. 
 
3) Das Protokoll der GV vom 29. 04. 2010 konnte von der Homepage wegen 
einem technischen Fehler nicht herunter geladen werden. Es wird an der GV 
verteilt. Das Protokoll wird ohne Gegenstimme genehmigt.  
 
4) Co-Präsidentin Stéphanie Erni liest den Jahresbericht 2010/11 vor. 
 
5) Rechnung 2010: Die Rechung wird verteilt. Der neue Kassier Hans-Martin 
Jermann erklärt die Jahresrechnung. 
 
6) Revisionsbericht: Revisor Rolf Schenk empfiehlt in seinem Bericht die 
Rechnung zur Annahme. Die Jahresrechnung 2010 und der Revisorenbericht 
werden ohne Gegenstimme angenommen. Dem Vorstand wird Décharge erteilt.  
 
6a) Wahl neuer Revisoren: Da Max Gürtler letztes Jahr verstorben ist und Rolf 
Schenk sein Amt abgeben möchte, sucht der Vorstand neue Revisoren. Rolf 
Zenklusen stellt sich spontan zur Verfügung. Als zweiter Revisor kann Markus 
Vogt gewonnen werden. Die beiden werden einstimmig gewählt. Rolf Schenk 
steht noch ein Jahr als Berater zur Seite.  
 
7) Bericht der DV in Zürich: Der Bericht von Urs Thalmann wurde vorgezogen. 
An der DV wurde auch ein neuer Präsident für Impressum gewählt: Daniel 
Suter, der sich bei dieser Gelegenheit gleich selber vorstellt. Suter war jahrelang 



Redaktor beim Tages-Anzeiger und Präsident der Personalkommission. Als ihm 
in dieser Funktion gekündet wurde, hat er den Tagi verklagt und das Verfahren 
für sich entscheiden können. Suter arbeitet heute freiberuflich als Autor. Er ist 
Mitglied bei Syndicon und ist Impressum erst dieses Jahr beigetreten. Auf die 
Frage, ob er einen Zusammenschluss von Syndicon und Impressum für 
wahrscheinlich hält, antwortet er mit Nein. Die Zusammenarbeit funktioniere 
jetzt schon sehr gut und Impressum sollte seine Stärke, nämlich ein reiner 
Journalistenverband zu sein, nicht aufs Spiel setzen. Der Vorstand ist Daniel 
Suter dankbar für seine Worte. 
 
8) Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds: Der Vorstand stellt seinen neuen 
Kassier Hans-Martin Jermann zur Wahl. Er wird mit Akklamation gewählt.  
 
8a) Austritt eines Vorstandsmitglieds: Mirjam Jauslin möchte sich anderen 
Aufgaben zuwenden und verlässt deshalb den Vorstand des pvbb an der GV. 
Mirjam kann selber nicht anwesend sein, sie hat aber eine Videobotschaft 
vorbereitet, mit der sie sich vom Vorstand und der Generalversammlung 
verabschiedet. Ihr Abschiedsgeschenk wird der Vorstand ihr bei nächster 
Gelegenheit überreichen. 
 
9) Varia: Rolf Zenklusen berichtet im Namen von Urs Thalmann, der frühzeitig 
gehen musste, vom Gespräch zwischen Vertretern von Impressum und der BaZ-
Leitung. Danach habe sich Chefredaktor Markus Somm überrascht gezeigt über 
die Anzahl der entlassenen Mitarbeiter mit Familie. Weiter berichtet Rolf, dass 
das Verfahren gegen die BaZ im Zusammenhang mit den Urheberrechten der 
Freien in Vorbereitung sei. Ob und falls wann es eingereicht werde, sei noch 
offen. 
 
Elena Monti erklärt der GV, dass der Vorstand eine Statutenänderung plant. 
Dabei soll die Zahl der Vorstandsmitglieder von heute 7 bis 9 reduziert werden. 
Ein entsprechender Vorschlag wird an der nächsten GV vorgelegt. Dieser muss 
danach auch von der Delegiertenversammlung abgesegnet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fürs Protokoll: Stéphanie Erni, Presseverein beider Basel 
 
 


